
 

 
 
 
 
 

Vernetztes Denken und 
Komplexitätsmanagement 

 
Jahreskonferenz am Freitag, 16. Oktober 2015 

im CAMPUS Königstein im Taunus 
(mit Vorabendessen und Veranstaltungen am Samstag) 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

An der Konferenz wirken u.a. mit: 

 

Gabriele Harrer-Puchner, langjährige engste Mitarbeiterin im Team von Frederic 

Vester und nach dessen Tod Head of Malik Competence Center (Keynote) 

 

Dr. Frieder Schwitzgebel, Philosoph und freier Journalist, Mainz 

Andreas Heuberger, Vorstand Rhein-Main-Network, Frankfurt am Main 

Prof. Dr. Ulrich Sailer, Hochschule für Wirtschaft und Umwelt, Nürtingen 

Prof.em. Dr. Dirk Fabricius, Juristische Fakultät der Universität Frankfurt a.M. 

Christian Heinrich, Theaterregisseur, Wiesbaden 
ConnyDethloff, Unternehmensentwicklung, Otto GmbH & Co KG, Hamburg 

Wir danken unserem Veranstaltungspartner: 
 

EPOTECH AG, Kelkheim 

 
Wir danken unseren Medienpartnern: 

 

RiskNET, RMN, Kredit&RatingPraxis, ControllerMagazin 
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Agenda 
 

 

 

Donnerstag, 15. Oktober 2015 (ggfs. Anreisetag) 

Ab 20:00 Uhr Abendessen im KTC auf Einladung der EPOTECH AG 

_______________________________________________________________________ 

 

 

Freitag, 16. Oktober 2015, Konferenztag 
 
Ab 9:00 Uhr Empfang 
9:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand des GVDK e.V. 
 

 

10:00 Uhr Dr. Frieder Schwitzgebel  

Risiko, Wissen, Zeit – unser Vertrauen in das Wissen von Menschen 

 

11:00 Uhr Gabriele Harrer-Puchner (Keynote) 

Vom "Vernetzten Denken" zum "Komplexitätsmanagement" 

 

12:00 Uhr Andreas Heuberger 

Wie funktioniert das mit der Vernetzung von Menschen? 

 
13:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
13:30 Uhr Drei Parallele Workshops (A1-A3) 

 

A1 Workshop Prof. Dr. Ulrich Sailer 

Quantifizieren im Controlling 

 

A2 Workshop Conny Dethloff 

Modellieren von harten und weichen Faktoren in einem Guss 

 

A3 Prof. Dr. Dirk Fabricius 

Soziale Fragestellungen modellieren 

 

Anschließend Open Space mit Mitgliedern des Expertenforums des GVDK e.V.: 

„Wie würdest du meine Fragestellung modellieren?“ 
 
Tee/Kaffee u.a. im Foyer bis 18.00 Uhr 
Ab 19:00 Uhr Abendessen mit Buffet im Restaurant 
 
Geselliger Ausklang des Abends im K1 des KTC  

 

 

 

Samstag, 17. Oktober 2015, MGV, OS und Schüler-WS 
 

Ab 8:30 Uhr Open Space: Fortsetzung vom Vortag bei Bedarf 

 

Ab 10:00 Uhr Mitgliederversammlung 

Anschließend, gegen 12:30 Uhr,Gemeinsames Mittagessen(auf Einladung GVDKe.V.) 

 

Nachmittags: Preisverleihung Schülerwettbewerb zum Vernetzten Denken 2014/15, 

Schüler-Workshop zum Wettbewerb Vernetztes Denken 2016, 

Parallel: Möglichkeit zur Fortsetzung Open Space bei Bedarf 
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Vernetztes Denken und Komplexitätsmanagement fürs Geschäft, aber auch fürs Private 

Wozu „Vernetztes Denken“? 

 
Ob Klimawandel, Wirtschaftskrise oder Schulreform, die Herausforderungen unserer Zeit 

zeichnen sich durch sogenannte „dynamische Komplexität“ aus. Wir erfahren unsere Welt 

immer komplexer und die Abläufe darin gleichzeitig immer dynamischer. Dies gilt für alle 

Lebensbereiche, die Wirtschaft, unsere Sozial- und Gesellschaftssysteme, wie auch für 

unser Privatleben. Neben dem simplen Ursache- Wirkungs-Denken, das sich an scheinbar 

unabhängigen Einzelproblemen orientiert, brauchen wir heute den Blick für dynamische 

Strukturen bzw. Muster - hin zu einem Verständnis komplexer Systeme und ihres 

Verhaltens.Es ist unsere Aufgabe als Menschen, Zusammenhänge besser zu verstehen, 

um sinnvoll darauf Einfluss zu nehmen. Dabei ist es eine Seite der Medaille, in der 

Theorie um diese Dinge zu wissen, und die andere Seite, hier auch effektiv etwas dafür 

zu tun. 

Unzählige Bücher, Konferenzen, Ansprachen, aber auch diverse Initiativen und Vereine, 

wie z.B. der Club ofRome, widmen sich seit Jahrzehnten den Themen des Vernetzten 

Denkens. Alle Bemühungen haben bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt jedoch nicht dazu 

geführt, dass das Vernetzte Denken auf breiter Basis in unserer Gesellschaft zur 

Anwendung kommt. Diese Lücke zu schließen bemüht sich der GVDK e.V. auf vielfältige 
Art und Weise. Mehr dazu unten oder unter: www.vernetztesdenken.de 

 

Preise und Anmeldung 
 

Das Vorabendessen am Donnerstag und das Mittagessen am Samstag sind kostenfrei. 

Die Teilnahme am Konferenztag am Freitag kostet brutto EUR 215,00 

Die Übernachtung kostetbrutto EUR 79,00 pro Person und Nacht im 

Einzelzimmer inkl. Frühstück, Alternativen mit Preisen gerne auf Anfrage. 

(für Mitglieder des GVDK freie Übernachtung von Fr. auf Sa. bei Teilnahme an der MGV) 

Alle Preise verstehen sich brutto, d.h. inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 

Geben Sie uns gerne auch dann Bescheid, wenn Sie grundsätzliches Interesse an einer 

Mitarbeit in einem Workshop/Arbeitskreis oder sonst an einem bestimmten Thema 

haben, aber zu dem angebotenen Termin verhindert sein sollten. 

Nähere Informationen und das Formular für die Anmeldung finden Sie unten 

sowie unter: www.vernetztesdenken.de/jahreskonferenz 

 

 
Näheres zu Veranstalter und Tagungsort 

 
Der CAMPUS Königstein im KTC bietet in landschaftlich reizvoller Umgebung eine 

ideale Plattform für das Zusammentreffen universitärer Lehre und zukunftsorientierter 

Unternehmensführung. Entscheider aus Unternehmen treffen auf hochkarätige, aus 

Denkfabriken hervorgehende Referenten, die über umfangreiche Erfahrungen aus der 

interdisziplinären Forschung verfügen und bereits herausragende Forschungsergebnisse 

erzielt haben. Der intensive Gedankenaustausch wird durch das Arbeiten in kleinen 

Gruppen sowie die Nachbereitung in spezifischen Work-Shops gewährleistet. Dem Risiko 

der mentalen Überfrachtung steht ein attraktives Angebotsspektrum gegenüber, das 

auch die physischen und emotionalen Ebenen der Teilnehmer anspricht. 

 

http://www.vernetztesdenken.de/
http://www.vernetztesdenken.de/jahreskonferenz
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Der GVDK e.V. hat sich die Aufgabe gestellt, das Vernetzte Denken in unserer 

Gesellschaft auf breiter Basis bekannt zu machen und zur Anwendung zu bringen.  

 

Diese Art zu denken, umsichtig zu entscheiden und zu handeln, möchte der Verein 

insbesondere mittels der weit hin anerkannten wissenschaftlichen Erkenntnisse von 

Persönlichkeiten wie Frederic Vester, Jay Wright Forrester, Norbert Wiener, Heinz von 

Foerster, Stafford Beer, Niklas Luhmann und Dietrich Dörner allen Menschen nutzbar 

machen.  

 

Dazu bietet der Verein sowohl seinen Mitgliedern, welche aus allen Bereichen der 

Gesellschaft kommen, als auch der breiten Öffentlichkeit ein Forum, in dem sich 

interessierte Referenten, Teilnehmer und Gäste über die Theorien des Vernetzten und 

Systemischen Denkens austauschen und zugleich nach praktikablen Lösungen für die 

realen Herausforderungen unserer Zeit suchen können.  

 

Sein Anspruch ist, mit diesen Themen in unserer Gesellschaft wahr genommen zu werden 

und Möglichkeiten aufzuzeigen, wie im Beruf und im Privatleben mit Hilfe jeweils 

passender Methoden und Werkzeuge bessere und nachhaltigere Entscheidungen 

getroffen werden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesellschaft für Vernetztes Denken und Komplexitätsmanagement e.V.  
Max-Planck-Straße 6-8 | D-71116 Gärtringen 

Registergericht: Amtsgericht Lübeck | VR 3429 HL  

Gemeinnützigkeit anerkannt Finanzamt Lübeck | DE133896843  

www.gvdk-ev.de 

 

Vorstand 

Ulrich Kritzner, Rüsselsheim,Andreas Fornefett, Kelkheim (Taunus), Hartwig Bazzanella, Gärtringen,Ursula 

Stöckli, Zollikofen, Schweiz,Richard Müller, Brüttisellen, Schweiz, Thomas Boeger, Frankfurt am Main 


